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LokalMontag, 6. Juli 2020

Slackline, Pedale oder doch lieber lesen?
Der Aussenplatz rund um die Curlinghalle Wildhaus ist mit neuen Spielgeräten bereichert worden.

Christiana Sutter

Wildhaus Die Verantwortlichen der
GemeindeWildhaus-Alt St.Johannha-
ben im November 2018 die Bevölke-
rungund Interessierte zueiner Impuls-
veranstaltung im Rahmen eines Bür-
gerforums mit dem Arbeitstitel
«BewegenundGestalten»eingeladen.
In mehreren Workshops wurden in
Gruppen Themen aufgearbeitet. Es
sollten Ideen verfolgt und wo möglich
umgesetzt werden. Aus diesen Work-
shops haben sich drei Projektgruppen
herauskristallisiert. Eine davon ist die
Gruppe, die sich zur Aufgabe gemacht
hat, das brachliegende Aussenfeld bei
derCurlinghalle zubeleben.«Wirwol-
len das ändern», erläutert Richard
Brander aus der Arbeitsgruppe. Spiel
uns Spass für Gross und Klein soll ein
Impuls fürweitereAktivitätenwerden.
FinanziertwerdendieProjekte vonder
Gemeine Wildhaus - Alt St.Johann.

Telefonkabinewird
alsBibliothekgenutzt
Es sindnichtnurdieKinder, die sichauf
denGleichgewichtsgerätenversuchen.
Man sieht einen Grossvater mit seiner
Enkelin oder eine Mutter mit einem
Kleinkind. Alle haben Spass. Es wird
viel gelacht. Die Stimmung am Sams-
tag auf dem Allgenerationenspielplatz
lässt die schwierige Zeit etwas in den
Hintergrund rücken. Wobei aber die
Schutzmassnahmen nicht vergessen
gehen. BeimEintreten auf die Spielflä-
che kann man sich auf einer Liste ein-
tragen und die Hände mit Desinfek-
tionsmittel reinigen.EineGruppeFrau-
en wagt sich auf die neue, mit vielen

Pflanzenumgebene,Boulebahn.Diese
wurde noch in der Nacht zuvor fertig-
gestellt.

Die silbernenBoulekugeln leuchten
in der Sonne. Die drei Frauen versu-
chen ihre Kugeln jetzt so nah an den
kleinen rotenBall zuplatzierenwienur
möglich. Gegenüber der Boulebahn
stehtdiegoldeneTelefonkabinevonSi-
monAmmann.ZuEhren seinerOlym-
pia-Erfolge 2002 in Salt Lake City be-
kamdieTelefonkabine inUnterwasser
einen goldenen Anstrich. Diese wird
jetzt als kleine Bibliothek genutzt.

Wereinfachausspannenundetwas
Verweilenmöchte, kann sichLesestoff
aus der goldenen Kabine aussuchen
oder dem Treiben auf dem Spielplatz
zuschauen. Sollte einmalnassesWetter
und die Geräte auf dem Aussenplatz
nicht benutzbar sein, besteht die Mög-
lichkeit fürdiekleinenGäste im1. Stock
mitLegoodermit demKasperlitheater
zu spielen.

FürdasBewirtschaftenderSpielge-
räte sind Franz Haldner und Claudia
Brauchli verantwortlich. Sie führendas
«Eisbärstübli»unddieMinigolfanlage
im Eggenwäldli. «Dieses Jahr schauen
wir, wie sich der Spielplatz entwickelt,
sammelnErfahrungenundentwickeln
den Platz und das Sport- und Freizeit-
zentrum Toggenburg weiter», sagt Ri-
chard Brander, Präsident von Pro Tog-
genburg, Verein Zweitwohnungsbesit-
zer Obertoggenburg.

Hinweis
Öffnungszeiten: Sommer- und Herbst-
ferien täglich 10 bis 18Uhr; 17. August bis
25. September: Mittwoch 14 bis 18 Uhr,
Samstag und Sonntag, 10 bis 18 Uhr

Drei Frauen spielen Boule auf der schön gestalteten Bahn.

Thomas Diezig findet zur Freude aller den Rhythmus auf den Holzskis mit seinen
Kindern.

Diese beiden Mädchen haben Spass auf der Slackline. Bilder: Christiana Sutter

Freuen sich über den neuen Spielplatz: Franz Haldner, Richard Brander, Susanne Roth, Rico Rutishauser, Daniel Lacambra,
Lajla Forrer, Peter Waibel, Thomas Diezig und Klaus Forster (von links).


